
Epoche des Übergangs vom Kapitalismus zum Sozialismus aufwächst, be­
steht darin:

Fest verbunden mit der Arbeiterklasse den Sozialismus in der Deutschen 
Demokratischen Republik zu vollenden und die wissenschaftlich-tech­
nische Revolution zu meistern!
Dieser VII. Parteitag, das ist in hohem Maße ein Parteitag der Jugend. 

Warum? Weil, auf diesem Parteitag die Prognose bis 1980 gezeigt wird. 
Das ist aber die Zeit, in der ihr, die Jugend von heute, hohe Verantwor­
tung in Wirtschaft, Staat und im kulturellen Leben tragt. Der Parteitag 
sagt euch, wie ihr euch auf eure künftigen Aufgaben, auf die Arbeits­
und Lebensbedingungen von 1980 bis zum Jahre 2000 vorzubereiten 
haBt.

Das liegt nicht nur im Interesse eurer eigenen gesicherten Zukunft. Da­
mit gebt ihr auch den Werktätigen in Westdeutschland das Beispiel dafür, 
wie der siegreiche Sozialismus auf deutschem Boden in seiner Vollendung 
und Blüte aussieht.

Als Erben des Kommunistischen Manifestes und aktive Mitgestalter un­
serer sozialistischen Gegenwart stehen vor euch große und komplizierte 
Aufgaben. Unsere revolutionäre Zeit braucht revolutionäre Kämpfer, die 
es als ihren Lebenssinn und als ihr Glück betrachten, jeden Tag etwas 
Nützliches für den Sozialismus zu tun.

Der Sozialismus, dessen große humanistische Idee das Denken, Fühlen 
und Handeln der Bürger unserer Republik immer stärker erfüllt, eröffnet 
euch alle Wege zur vollen Entfaltung eurer Persönlichkeit. Wir sagen euch 
aber auch offen und ehrlich: Das ist kein leichter Weg. Ihr, die ihr das Jahr 
2000 erleben werdet, braucht ein höheres Wissen, eine höhere Fähigkeit 
zur wissenschaftlichen Planung und Leitung und ein höheres sozialistisches 
Kultumiveau.

In der großen Volksaussprache vor dem Parteitag haben der junge In­
genieur Bernd Schröder und viele andere das Wort ergriffen und sich mit 
ihren klugen Gedanken als Schrittmacher der jungen Generation hervorge­
tan. Schrittmacher sein, heißt für euch heute:

Beim Lernen und auf allen anderen Gebieten des gesellschaftlichen 
Lebens das Tempo mitzubestimmen, alle Reserven aufzudecken, ener­
gisch gegen jede Mittelmäßigkeit, Halbheit und Gleichgültigkeit anzu­
kämpfen, mutig Schwierigkeiten zu Leibe zu rücken und kameradschaft­
lich den Zurückbleibenden zu helfen.
Ihr alle habt das Zeug, Schrittmacher zu sein, kühn vorwärts zu schrei-
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